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Zitat von wossen

Schön, dass eine ki-ju-Diagnostik in zwei Beiträgen erwähnt wurde, aber dort nicht im
Zentrum stand - aber das ist doch in solchen Fällen absolut zentral und prioritär, ohne
eine solche (auch als absolute Voraussetzung für Therapien mit
Medikamentationsanteil) kommt man häufig schulisch überhaupt nicht weiter...

Bei einer Einschulung im 1. Schuljahr an einem Förderzentrum müsste man eigentlich
davon ausgehen, dass diese vorliegt (sich da zu informieren und sich ggfs. darum zu
bekümmern, wäre eigentlich der einfachste Weg für die Theaderstellerin, in dem Falle
weiterzukommen)

Wenn ein Kind eine Teilhabeassistenz hat, wiebim vorliegenden Fall, muss bereits eine
Diagnose vorliegen. Ohne Diagnostik wird keine Teilhabeassistenz genehmigt.
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